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In der Auswertung werden nach jedem Jahresabschluss die berechneten Werte einzelner 
Mandanten übernommen. Die Auswertung stellt somit eine Historie aller Jahresabschlüsse 
dar, und stellt diese in aufgearbeiteter Form zur Verfügung. 
 
 
 
Übernahme von Berechnungsergebnissen eines Stichtages 
 
Nachdem ein Mandant vollständig mit HPR berechnet wurde, rufen Sie im Menüpunkt 
Auswertung den Eintrag Jahresabschluss auf. 

 
 
Wählen Sie jetzt die Schaltfläche Prüfen an, und es wird eine Liste aller für die Übernahme 
zur Verfügung stehenden Mandanten angezeigt. 

 
 
Markieren Sie den oder die Mandanten, deren Ergebnisse Sie in die Auswertung übernehmen 
wollen, und wählen danach die Schaltfläche Übernehmen an. Sobald Sie auf diese Weise die 



Ergebnisse des Folgejahres übernommen haben stehen Ihnen die Auswertungen der Daten für 
die Kostenaufteilung zur Verfügung. 



Kostenaufteilung 
 
Zuerst muss ein Aufteilungsschlüssel importiert werden. Dieser kann jederzeit mit 
aktualisierten Daten neu importiert werden. 
 

 
 
 
Danach stehen Ihnen die Listen für die Aufteilung gesamt, pro Person und für die Beihilfe zur 
Verfügung. Die Beträge ergeben sich aus der Differenz der aktuell ermittelten Werte zu den 
gespeicherten Werten des Vorjahresabschlusses. Im Resultat: Zuführungen/Auflösungen 
gegenüber dem Vorjahr, aufgeteilt entsprechend den importierten Produktschlüsseln. 
 

 



Bestandsentwicklung 
 
Bei entsprechender Lizenzierung steht die aus HPR5 bekannte Funktion „Bestandsent-
wicklung“ zur Verfügung. Diese greift direkt auf den Bestand zu. Für die 
Bestandhochrechnung müssen keine Berechnungsergebnisse übernommen werden. 
 

 
 
 
 
Auswertungsübersicht 
 
Auf dem Infofenster sehen Sie die aktuelle Versionsnummer, welcher Bestand ausgewertet 
wird sowie eine Auflistung bereits übernommener Jahresabschlüsse. 
 

 
 
 


